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Ein Partnerschaftsprojekt des Geschwister-Scholl-Gymnasiums Freiberg mit den nepalesischen Bergdörfern der Gemeinde Gati
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Notarin Marlies Scholz, Fischerstraße 2, 09599 Freiberg
Sparkasse Mittelsachsen, Poststraße 1a, 09599 Freiberg
Taschenbuchladen, Burgstraße 34, 09599 Freiberg
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Mittelschule „Gottfried Pabst von Ohain“, 09599 Freiberg
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Hinweise zu den Fotos:

Deckblatt  Glocken als Verkörperung der Stimme und Lehre Buddhas im Shree Muktinath Tempel 
Januar  Chörten umgeben von Manisteinen in Tiri (Upper Mustang)
Februar  tibetisches Dorf Gatlang 
März  Gangchempo (6.387m)
April  betende Nonne in Bodnath 
Mai  Blick auf Tiri im Kali Gandaki Tal 
Juni  Gosaikunda mit Gebetsfahnen auf 4.380m
Juli  Souvenirladen bei Swayambhunath  
August  Dhaulagiri mit Eisfall (8.167m)
September  Buchweizenernte in Tiri (Upper Mustang)
Oktober  Blick auf Dorf Jhong in Mustang
November  Mädchen verkauft Butterkerzen in Swayambhunath
Dezember  Buddhistische Zeremonie im Tempel von Swayambhunath

Fotos:  
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Björn Fritzke - Juli
Steffen Judersleben - Deckblatt, Januar, März, Mai, August, 
September, Oktober, 
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sieben SchulenWir haben sieben Schulen und einen Kindergarten wieder aufgebaut ...

Seit über 15 Jahren engagieren wir uns als Schülerfirma Na-
maste Nepal in Nepal, um die Bildungssituation in unseren 
Projektdörfern zu verbessern. Mit unserem Projekt geben wir 
Jungen und vor allem Mädchen eine Chance auf ein selbst-
bestimmtes Leben. Gemeinsam mit unseren Netzwerkpart-
nern finanzieren wir z.B. die Gehälter für Lehrer und Erzieher, 
Schulausstattung sowie Schulmaterial. Für Projekte der Hilfe 
zur Selbsthilfe schaffen wir in Abstimmung mit der Dorfbe-
völkerung und unserer Partnerorganisation Namaste Nepal 
Kathmandu die finanziellen Voraussetzungen.    

Informationen von Nima Thsering Lama aus Nepal 
Aus seinen Updates haben wir  Beispiele zu den Aktivitäten in 
den letzten Monaten zusammenge-
stellt. Die letzten baulichen Arbei-
ten an den neu errichteten Schulen 
wurden abgeschlossen. Außentoi-
letten wurden, getrennt nach Mäd-
chen und Jungen neu gebaut. Die 
Sicherung einiger Schulen durch 
Einzäunung des Außengeländes wurde umgesetzt. Die Peace 
Education Tour führte Schüler der 8. Klasse aus Gati wäh-
rend einer Bildungsreise u.a. nach Pokhara, Lumbini und in 
den Chitwan Nationalpark. Namaste Nepal Kathmandu hat 

mit den Lehrern und Schülern der 
Shree Kali Devi Secondary School 
in Gati gemeinsam und erfolgreich 
den 2. Nepallauf in Lamgosangu 
(Sindhupalchok) „Run2School“ or-
ganisiert. 255 Läufer, Schüler und 
Schülerinnen vom Kindergarten 

bis zur zehnten Klasse und junge Erwachsene haben sich 
aktiv an dem Lauf beteiligt. Die erlaufene Spendensumme 

von 3.163,10 EUR war ein großer 
Erfolg. Mit den Spenden soll die 
Bildungsqualität an der Shree Kali 
Devi Secondary School weiter ver-
bessert werden. Das am meisten 
ersehnte Event, die Einweihungs- 
und Übergabezeremonie für die 

sieben Schulen und einen Kindergarten, fand im Oktober 
2019 in Gati statt. Anwesend waren Schülergruppen aus 
Freiberg, Buchen und Delft, Mitglieder von Namaste Nepal 
Kathmandu, Regierungsvertreter, die Schulleiter der Schulen 
und die Vorsitzenden der Schulkomitees. Am gleichen Tag 
wurden die 22 Absolventen der Kali Devi Secondary School 
geehrt. 

Mit der Erweiterung der Projektarbeit in die Umgebung von 
Gati wurden Schulbibliotheken in der Shree Gorakhnath Ba-
sic School und der Shree Singarche Basic School eingerich-
tet. In beiden Schulen wurden auch verschiedene technische 
Geräte für den naturwissenschaftlichen Unterricht zur Verfü-
gung gestellt. 

Menstruationshygiene - ein Bildungsprojekt 
Die Idee zu unserem Projekt ent-
stand im September 2018, weil 
uns auffiel, dass Menstruierende 
an der Kali Devi Secondary School 
nach wie vor benachteiligt sind 
und häufig die Schule vor der 10. 
Klasse verlassen, was dadurch 
begründet ist, dass sie während ihrer Periode in Nepal die 
Schule nicht besuchen dürfen und deshalb viel Unterricht 
versäumen. Eine Mischung aus alten Stigmata und Tradi-
tionen, aber auch fehlende Hygienevorkehrungen sind der 
Grund. Während unseres dreiwöchigen Aufenthalts 2019 
in Nepal verbrachten wir zunächst einige Tage mit der Pla-
nung in Kathmandu. Wir arbeiteten mit der Organisation 
AYTHOS zusammen. Die nepalesischen Frauen hatten mehr 
Einblick, welche Einstellungen man beachten muss und wel-
che Probleme auftreten könnten. In den ersten Tagen in Gati 
hielten Johannes und ich gemeinsam mit LehrerInnen der 
Schule “Aufklärungsstunden“ für Mädchen und Jungen. Ziel 
war ein Gespräch über Menstruations- und Sexualhygiene 
zu beginnen und eine neue Sichtweise auf die Periode zu 
eröffnen: Sie ist nichts Schmutziges sondern reinigt den Kör-
per. Gemeinsam mit Mitarbeiterinnen von Namaste Nepal 
Kathmandu trafen wir ebenfalls die Mütter des Dorfes, um zu 
zeigen, wie man Gesundheitsrisiken vorbeugt, damit sie ih-
ren Töchtern dieses Wissen mitgeben können und im besten 
Fall die Menstruation nicht mehr als Tabuthema behandeln. 

Nach einigen Tagen kamen dann die Frauen von AYTHOS 
nach, um unser Bindenprojekt zu starten. Wir nähten mit den 
Frauen und Mädchen des Dorfes wiederverwendbare, nach-
haltige Stoffbinden, die sehr einfach anzuwenden und zu re-
produzieren sind. Trotz großer Sprachbarrieren kamen wir 
dabei ins Gespräch und es wurde viel gelacht. Inzwischen 
haben auch andere Schulen im Projektgebiet Interesse an 
diesem Workshop gezeigt und wir hoffen, dass ein weite-
rer Schritt in Richtung Chancengleichheit für Mädchen und 
Frauen gemacht ist. (von Paula Franke, Johannes Pälchen)

Im Rahmen der Schulpartnerschaft fliegen jedes Jahr Mit-
glieder der Schülerfirma (auf eigene Kosten) nach Nepal, 
um sich mit den nepalesischen Schülern und Projektpartnern 
auszutauschen. Was hat die Schüler am meisten überrascht 
und welche Erfahrungen haben sich eingeprägt? 

Leonie Mann (Geschäftsführerin)
Das Überraschendste war, dass ich 
sofort angekommen bin. Ich dach-
te es würde mir schwerfallen alles 
Neue aufzunehmen und zurecht zu 
kommen, aber ich wurde sofort in 
alles hineingezogen; in den Trubel 
von Kathmandu und in das Leben 
in Gati. Die wichtigste Erkenntnis 
meiner Reise ist die Wichtigkeit der 
inneren Ruhe. Egal wie unruhig, pessimistisch oder ange-
spannt deine Umgebung ist, du musst eins mit dir sein und 
in deinem Tempo leben, um alles effizient bewältigten zu 
können und auch die kleinen Details deiner Umgebung auf-
zunehmen.

Elisa Groß (Personalverantwortliche)
Das Überraschendste an der Ne-
palreise war für mich die unglaub-
liche Freundlichkeit der Menschen 
im ganzen Land. Vor allem die 
herzliche Begrüßung der Bewohner 
Gatis war einfach überwältigend 
und sehr berührend. Während der 
Nepalreise habe ich vor allem ge-
lernt, dankbarer für die Dinge zu 
sein, die wir hier in Deutschland als selbstverständlich anse-
hen. Ob nun fließendes Wasser, Strom oder die Möglichkeit, 
jeden Tag in die Schule zu gehen. Außerdem haben mir die 
drei Wochen in Nepal geholfen, aus mir herauszukommen, 
selbstständiger zu werden und darüber nachzudenken, wer 
ich wirklich bin und wer ich sein möchte.

Julia Kurzbuch (Gesellschafterin)
Zum einen, dass man so lan-
ge krank sein kann wie ich. Zum 
anderen, wie schnell ich mich an 
die Umstände in Nepal gewöhnt 
habe. Schon am zweiten Tag in 
Kathmandu kamen mir das Land 
und die Menschen viel weniger 
fremd vor und am Tag vor unserer 
Abreise war mir alles so vertraut, 
als würde ich bereits Jahre in Nepal leben. Eine meiner wich-
tigsten Erfahrungen in Nepal war, dass man mit viel weniger 
auskommen kann, wenn man es denn nur will. Wir sind einen 
ziemlich hohen Lebensstandard gewöhnt und haben daher oft 
vergessen, dass es auch viel einfacher geht und man so man-
chen Luxus, den man heute als absolut notwendig erachtet, 
gar nicht braucht. Außerdem hat es mir gezeigt, dass du alles 
schaffen kannst, wenn du nur fest genug daran glaubst. Die 
Herzlichkeit der Menschen, die im Vergleich zu uns nichts ha-
ben, uns aber alles gegeben haben, war sehr berührend und 
etwas, was wir uns vielleicht auch aneignen sollten. Ich habe 
in Nepal auch viel über mich selbst gelernt und dass ich bei 
weitem mehr lernen muss, um die gesamte Welt zu verstehen.

Besondere Herausforderungen 2020
Auch Nepal ist massiv von der Corona-Pandemie betroffen. 
Der über Monate andauernde Lockdown beinhaltete deut-
lich mehr Einschränkungen als in Deutschland. Schulen wur-
den geschlossen und das öffentliche Leben stand still. Hun-
derttausende Nepalis strandeten in Indien an der Grenze 
und wurden nicht ins Land gelassen. In den Städten hatten 
die Tagelöhner kein Geld für Nahrungsmittel. Wer von A 
nach B wollte, musste laufen. Im ländlichen Bereich blieb 
nur die Subsistenzwirtschaft bestehen. Eine weitere Heraus-
forderung war der besonders heftige Monsun. Flüsse rissen 
Straßen und Brücken weg, Erdrutsche zerstörten nach dem 
Erdbeben neu gebaute Häuser, viele Dörfer waren von der 
Außenwelt abgeschnitten. 

Auch wir konnten unsere Projektar-
beit nicht wie gewohnt fortsetzen. 
Viele Veranstaltungen wurden ab-
gesagt und auch die diesjährige 
Kaffeelieferung aus Nepal steht 
noch aus. Auf unserer Home-
page finden Sie aktuelle Infor-
mationen zu unserer Projektarbeit. Besuchen Sie uns auf  
www.nepalfreiberg.de oder auf Facebook unter 
Namaste Nepal S-GmbH und auf Instagram unter 
namaste.nepal.freiberg



JANUAR
„Die Dinge laufen nun einmal nicht 

so, wie wir uns das vorstellen. “

Dalai Lama

Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31



FEBRUAR
„Da alles ständig im Wandel ist, 
kann nichts auf ewig existieren.“

Dalai Lama

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28



MÄRZ „Was wird, vergeht.“

Buddha

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31



APRIL
„Die Hoffnung auf Friede hört 

niemals auf. “

Dalai Lama

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30



MAI
„Entwicklung heißt mehr als  

»Mehr Häuser in mehr Städten«“

Dalai Lama

Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31



JUNI
„Bevor wir andere belehren,  

müssen wir uns selbst läutern.“

Dalai Lama

Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30



JULI
„Behalte immer und unter allen 
Umständen das Wohl anderer  

im Herzen. “

 Dalai Lama

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31



AUGUST
„Es ist nicht der Berg den wir  

bezwingen, wir bezwingen  
uns selbst. “

 Edmund Hillary

So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31



SEPTEMBER
„In der Hast des modernen  

Lebens ist die Menschlichkeit  
aus dem Blick geraten. “

Dalai Lama

Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30



OKTOBER
„Die Erde lacht über den, der  
einen Ort sein Eigen nennt.“

hinduistisches Sprichwort

Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31



NOVEMBER
„Sei du selbst die Veränderung,  

die du dir für diese Welt wünschst. “

Mahatma Gandhi

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30



„Keine Religion kann die Bedürfnis-
se aller Menschen befriedigen.“

Dalai Lama
DEZEMBER Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31


